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Am Donnerstag, 19. April 2018, 19.00 Uhr findet in der Turnhalle der Bernhardschule, 
Kopenhagener Straße 14, die nächste Bürgerversammlung statt.
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Mit der vorliegenden 66. Ausgabe der Stadtteilzei-
tung „Dat Blaettche“ erscheint diese im 25. Erschei-
nungsjahr nun erstmals im modernen Farbdruck. 

Die Ortsausschüsse aus Auerberg und Graurheindorf 
bedanken sich herzlich bei allen Anzeigenkunden, 
die diese Weiterentwicklung durch ihre Anzeige er-
möglichen. 

Ortsausschuss Auerberg: Einladung zur Bürgerversammlung

Dat Blaettche jetzt farbig!Einige Themen des Hefts

Seit 1955 setzt sich 
der Ortsausschuss 
Auerberg (OA) für die 
Interessen und Anlie-
gen der Bürgerinnen 
und Bürger im Stadtteil 
ein. Neben Vertretern 
der Vereine und Ein-
richtungen („geborene 
Mitglieder“) beraten 
10 gewählte Mitglieder 
über die Belange Au-
erbergs, halten Kon-
takt zu den Kirchen, 
Schulen, Kindergärten, 
Vereinen und Einrich-
tungen, zu den Ämtern 
der Stadt Bonn und 
pflegen das Gespräch 
mit den Parteien. Zusätzlich kann der OA zur Unter-
stützung weitere Mitglieder berufen. 

Alle zwei Jahre lädt der OA zu einer Bürgerversamm-
lung ein, bei der neben aktuellen Informationen auch 
Rechenschaft über die geleistete Arbeit abgelegt so-
wie die Neuwahl von jeweils fünf Mitgliedern durch 
die anwesenden Bürgerinnen und Bürger vorgenom-
men wird. Jetzt ist es wieder soweit:

Alle Bürgerinnen und Bürger Auerbergs sind eingela-
den. Informieren Sie sich, bringen Sie Ihre Ideen ein 
und diskutieren Sie! 

Die Tagungsordnung 
sieht u.a. die nachfol-
gend genannten The-
men vor.

Das neue Jugend- 
und Quartierszent-
rum
Udo Stein,  Leiter des 
Amtes für Kinder, Ju-
gend und Familie, wird 
Sie informieren und auf 
Ihre Fragen eingehen.

Die Arbeit des Orts-
ausschusses Auer-
berg
Gert-Michael Schwae-
germann, Vorsitzender 

des OA Auerberg, gibt einen Rückblick und Ausblick 
auf die Arbeit des Gremiums.

Was leistet das im vergangenen Jahr gestartete 
Quartiersmanagement in Auerberg?

Satzungsgemäßen Neuwahlen von Mitgliedern.

Unterstützen Sie durch Ihr Kommen und Ihre Mitwir-
kung die Arbeit des Ortsausschusses Auerberg!

Michael Schwaegermann, Ortsausschuss Auerberg

Auerberg aus der Luft gesehen: Die Drohne steht über der Kreu-
zung Kölnstraße / Josefshöhe. Bild: Collegium Josephinum Bonn,  
Aufnahme vom 02. Mai 2015
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Die Mitglieder des AKO haben sich bereits zwei-
mal getroffen. Beim 2. Treffen wurde als Start der 
praktischen Arbeit gemeinsam mit einem Sachbe-
arbeiter des Tiefbauamts der Stadt Bonn das The-
ma Hochwasserschutz und die damit verbundene 
Bachverlegung erörtert. Mit der Umsetzung dieses 
für den Ortsteil einschneidenden Projekts soll 2020 
begonnen werden. Dazu wird voraussichtlich Ende 
April eine Bürgerversammlung durch die Stadt Bonn 
veranstaltet. Geplant sind zudem auch Ortsteilbege-
hungen sowie eine Veröffentlichung der Pläne und 
Erläuterungen dazu im Vereinssaal des BWB e.V. 
Eine separate Ankündigung durch Stadt und AKO 
wird folgen. 

Parallel dazu beschäftigt sich der Arbeitskreis bereits 
mit anderen Fragestellungen, z. B. mit der Auswei-
sung von Baugebieten, der Verkehrsführung, dem 
Umgang mit dem Lausacker oder der künftigen Nut-
zung von Flächen, die durch die Kappung des alten 
Bacharms entstehen. Hierzu wollen wir gemeinsam 
mit den Bürgern Vorschläge erarbeiten, in Pläne um-
setzen und mit Vertretern der Politik und der Verwal-
tung erörtern.

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetsei-
te des OA unter www.bonn-graurheindorf.de.

Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Mike Moser Tel: 0171/7490142
Michael Göth Tel: 0151/61539147
E-Mail: ako@bonn-graurheindorf.de

Mike Moser, AKO

Bei der letzten Bürgerversammlung wurde von Bür-
gern der Vorschlag geäußert, die Arbeit des OA bei 
speziellen Themen zu unterstützen. Dazu sollte ein 
breit aufgestellter Zusammenschluss von engagier-
ten Graurheindorfern ins Leben gerufen werden, der 
‚Arbeitskreis für Ortsteilentwicklung‘, kurz: AKO.

Ein Gründungsteam von 14 Mitgliedern arbeitet seit-
dem an den organisatorischen Voraussetzungen für 
eine Bürgermitwirkung,  u. a. durch den Aufbau einer 
neuen Internetseite. Darüber sollen Informationen 
gesammelt, aufbereitet und den Bürgern zur Verfü-
gung gestellt und so die Basis für eine echte Mitwir-
kung aller an der Entwicklung des Ortsteils geschaf-
fen werden.

Graurheindorf setzt Arbeitskreis Ortsteilentwicklung ein

Sanierung Studentenwohnheim 
Pariser Straße schreitet voran

Der Umbau und die Modernisierung des Studenten-
wohnheims Pariser Straße liegen im Plan. So konnte 
die Schadstoffsanierung bereits abgeschlossen wer-
den. Seit Mitte Februar werden neue Fenster instal-
liert, im März wird ein Wärme-Dämm-Verbund-Sys-
tem montiert.  

Das Studierendenwerk Bonn plant die Eröffnung des 
Wohnheims zum Sommersemester 2019.

Das Studierendenwerk Bonn lädt noch vor den Som-
merferien 2018 zu einem kleinen Nachbarschaftsfest 
ein. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Robert Anders, Studierendenwerk Bonn

Den Ort voranbringen und dabei alle Graurheindorfer mitnehmen. Das hat sich der im November 2016 
angetretene Ortsausschuss (OA) auf die Fahnen geschrieben. Graurheindorf mag klein sein, die Aufga-
ben jedoch sind groß. Jede Unterstützung des OA bei dessen ehrenamtlicher Tätigkeit ist notwendig 
und erwünscht. 
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Der St. Martinszug stellt für mich als gebürtige Auer-
bergerin - wie für viele andere auch - eine liebgewon-
nene und nicht wegzudenkende Tradition dar. Dabei 
habe ich mir nie Gedanken darüber gemacht, wieviel 
Arbeit und Organisation eigentlich hinter dieser Ver-
anstaltung stecken. 

Den St. Martinszug hat es immer gegeben und wird 
es immer geben…dachte ich!

Nun, da ich diese Veranstaltung 2017 zum ersten 
Mal selbst organisieren durfte, ist meine Sicht der 
Dinge etwas anders. Mir ist bewusst geworden, dass 
ich den St. Martinszug viel zu lange als Selbstver-

ständlichkeit betrachtet habe, die er aber nicht ist. 
Ich gebe zu, dass ich diese Aufgabe zunächst un-
terschätzt hatte und sie mir einige schlaflose Nächte 
bereitet hat. Umso größer ist mein Respekt vor den-
jenigen, die Jahre und Jahrzehnte lang diese schöne 
Tradition aufrechterhalten haben. 

Besonders das Thema neue freiwillige Helfer be-
schäftigte mich sehr. Deswegen war ich sehr froh 
über die Unterstützung der „alten Hasen“ und des 
Ortsausschusses, der an der Akquise neuer Freiwil-
liger maßgeblich beteiligt war. Allen langjährigen und 
neuen Helfern an dieser Stelle nochmals ein ganz 
herzliches Dankeschön, dass sie zum Gelingen des 
Martinszuges beigetragen haben. Hoffentlich seid Ihr 
auch dieses Jahr wieder alle dabei…und noch viele 
weitere Helfer!

In diesem Jahr steht eine große Herausforderung an: 
WIR SUCHEN EINEN NEUEN ST. MARTIN! 

Da unser bisheriger St. Martin Michael Fisch leider 
nicht mehr zur Verfügung steht, jedoch seine Unter-
stützung für seinen Nachfolger angeboten hat, hoffen 
wir sehr, baldmöglichst einen neuen St. Martin zu fin-
den. Wer sich vorstellen kann, diese schöne Aufgabe 
zu übernehmen oder nähere Informationen erhalten 
möchte, darf gerne Kontakt mit mir aufnehmen.

Wie bereits angedeutet, suchen wir nicht nur einen 
neuen St. Martin, sondern auch noch viele weitere 
freiwillige Helfer zum Verteilen der Weckmannskar-
ten und zur Spendensammlung sowie weitere Zug-
begleiter. Auch hierfür stehe ich als Ansprechpart-
nerin gerne zur Verfügung. Mit Eurer/Ihrer Hilfe wird 
auch der St. Martinszug 2018 sicher wieder ein gro-
ßer Erfolg.

Martina Lambert, St. Martinsfestausschuss
0176/24878690  Email: muerkchen@gmail.com

St. Martinszug Auerberg – Ein Selbstläufer?

Der Martinszug endet stets mit dem traditionellen Mar-
tinsfeuer auf dem Auerberger Festplatz
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Ihre Familienzahnärztin in Graurheindorf

• angstfreie Kinderbehandlung
• unsichtbare Kieferorthopädie für Kinder und 

Erwachsene 
• Kariesbehandlung ohne Bohren
• Implantologie
• moderne Zahnheilkunde auf höchstem 

Niveau 
• mehr als 25 Jahren Erfahrung

 für Ihr schönstes Lächeln!

Römerstr. 367
53117 Bonn

0228-670438
www.zahnheilkunde-schoofs.de

Neues zum Hochwasserschutz für Graurheindorf
Der Hochwasserschutz 
ist ein Thema, das den 
Ort schon lange bewegt. 
So mancher leidgeprüfte 
Einwohner hat nicht mehr 
daran geglaubt, dass in 
Graurheindorf ein Hoch-
wasserschutz, wie er an- 
dernorts schon realisiert 
wurde, einmal Realität wür-
de. 

Zuletzt berichtete ‚Dat Blätt-
che’ im Frühjahr 2014 über 
neue Entwicklungen. Im 
Vorfeld der damaligen Kommunalwahl hatten die 
Vertreter aller Parteien unter den zur Diskussion ste-
henden Konzepten die sogenannte Variante III favor-
isiert und einen zügigen Beginn der Planung ange-
mahnt (Details zu den Varianten findet man auf der 
Internetseite der Stadt Bonn). In der Folge wurden 
auch die Graurheindorfer Bürger zur Abstimmung 
aufgefordert und bestätigten mehrheitlich die Varian-
te III als das Mittel der Wahl. Also konnte schließlich 
die Stadtverwaltung mit der konkreten Entwurfspla-
nung beauftragt werden.

Das dafür zuständige Tiefbauamt hat die Planungen 
in Bezug auf die Verlegung des Bachs nunmehr wei-
testgehend abgeschlossen und die Präsentation der 
Ergebnisse im Rahmen einer Informationsveranstal-
tung für die Graurheindorfer steht bevor.

Wie geht es nun weiter? Wann können Ausschrei-
bungen auf den Weg gebracht werden? Kann die 
veranschlagte Zeitschiene diesmal gehalten wer-
den?

Die Bezirksvertretung ist das Bindeglied zwischen 
den Bürgern und dem Stadtrat. Der OA Graurheindorf 
hat bei der Bezirksbürgermeisterin des Stadtbezir-
kes Bonn, Brigitta Poppe-Reiners (Bündnis 90/Die 
Grünen), nachgefragt:

OA: Welche Hürden sehen Sie auf dem Weg zum 
Hochwasserschutz für Graurheindorf?

Frau Poppe-Reiners: Neben dem Baurecht über 
zwei parallele Planfeststellungsverfahren (eins für 
den baulichen Schutz entlang des Rheins und ein 
weiteres für die Bachverlegung) muss die Flächen-
verfügbarkeit über ein Flurbereinigungsverfahren 
erlangt werden. Die nicht abschätzbaren Verfahrens-
dauern stellen die größten Hürden dar.

OA: Ist die Finanzierung ge-
sichert?

Frau Poppe-Reiners: In der 
Haushaltsplanung für 2020-
2022 sind die erforderlichen 
Mittel in Höhe von 7 Millio-
nen Euro vorgemerkt.

OA: Wagen Sie eine Prog-
nose: Wann beginnen die 
Bauarbeiten?

Frau Poppe-Reiners: Dies 
hängt neben den o. a. Ver-

fahren auch von einem positiven Fördermittelbe-
scheid ab, wobei nur die Bachverlegung förderfähig 
ist. Wenn alles gut läuft, sollte es 2020 los gehen.

OA: Frau Poppe-Reiners, vielen Dank für das Ge-
spräch! 

Gudrun Höck, Ortsausschuss Graurheindorf

Hochwasser 2018 (Bild: Martina Klasen)
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60 neue Wohnungen in der Herseler Straße
In der Herseler Straße rollen die Bagger. Die Rhein-
Haus GmbH will hier 63 neue Wohnungen durch 
Aufstockungen und zwei Neubauten schaffen. Das 
Unternehmen beginnt in diesen Tagen damit, die be-
stehenden Gebäude um jeweils eine Etage aufzu-
stocken. Die Dächer werden abgerissen. Die neuen 
Etagen haben eine geringere Fläche als die darunter 
liegenden und bekommen ein Flachdach. Die Häu-
ser werden deshalb nur 50 Zentimeter höher sein als 
bisher. Alleine durch die Aufstockungen entstehen 28 
neue Wohnungen.

Außerdem will das Unternehmen zwei neue Wohn-
gebäude bauen. Auf Anfrage der SPD und der Be-
zirksvertretung hat das Unternehmen inzwischen 
Auskunft über die genauen Standorte sowie die Art 
der Bebauung gegeben: Beide Häuser sollen dem-
nach quer zur Herseler Straße gebaut werden.

Das erste Haus soll auf Höhe der Haltestelle Hein-
rich-Hertz-Europakolleg entstehen, wo sich bislang 
Garagen und ein Kiosk befinden. Das Haus erhält da-
für eine Tiefgarage, die alle bisherigen Garagen er-
setzt und außerdem genug Stellplätze für die neuen 
Bewohner bereithält. Auch Parkplätze für Car-Sha-
ring-Fahrzeuge sind darin vorgesehen. 

Bei einer Begehung der SPD Bonn-Nord äußer-
ten Anwohner vor allem Bedenken wegen des  

Parkraums: Sie wollten wissen, ob die Kosten für 
Stellplätze steigen. Bisher sind sie in den Mieten 
enthalten. Eine „kalte“ Mieterhöhung dürfe das nicht 
werden. Auch der Kiosk lag ihnen am Herzen, denn 
der diene der Nahversorgung und werde gerade von 
den Berufsschülern sehr gut angenommen.

Das zweite Haus soll auf der Wiese vor dem Gebäu-
de Herseler Straße 2-4 entlang des Friesenweges 
gebaut werden. Das erzeugte bei den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern des SPD-Rundgangs erstaunte 
Gesichter, scheint der Platz dort doch sehr eng. Und 
so fragte eine Bewohnerin auch leicht irritiert, ob sie 
demnächst dann „im Dunkeln“ in ihrer Küche säße, 
wenn das neue Gebäude vor ihrer Haustür entstehe. 
Immerhin: Das neue Gebäude wird nur vier Stock-
werke erhalten, also nicht so viel Schatten werfen 
wie anfänglich befürchtet.

Und auch am Friesenweg fragten sich die Anwoh-
nerinnen und Anwohner, ob sie denn in Zukunft ge-
nug Parkraum hätten, wenn die ohnehin knappen 
Parkplätze auch noch von den neuen Nachbarinnen 
und Nachbarn gebraucht würden; zumal sie tags-
über oft genug von Berufsschülern genutzt würden.
SPD-Stadtrat Peter Kox sicherte zu, hier sehr genau 
hinsehen zu wollen. Über den Mieterverein will er 
sich außerdem für eine pauschale Mietminderung 
wegen der Belastung durch die Bauarbeiten für alle 
Mieterinnen und Mieter einsetzen. 

Die Bezirksvertretung will sich das geplante Bauge-
lände ebenfalls lieber noch einmal vor Ort ansehen. 
Sie muss dem Vorhaben im ersten Schritt nun grund-
sätzlich zustimmen. Wenn die genauen Bauplä-
ne vorliegen, bedarf es eines zweiten, endgültigen 
Beschlusses. Zuvor werden auch die Anwohnerin-
nen und Anwohner noch einmal von der RheinHaus 
GmbH informiert. 

Günther Damm, Vorsitzender SPD Bonn-Nord
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Gemeinsam suchen, gemeinsam fi nanzieren, 
gemeinsam bauen 

Neue Wohnung, Kapitalanlage oder doch ein eigenes Haus? 
Was auch immer Sie benötigen: bei uns bekommen Sie die 
persönliche Beratung und eine für Sie optimierte Finanzie-
rung aus einer Hand. 

Informieren Sie sich jetzt zu den Themen: 
Immobilienkauf und -verkauf · Baufi nanzierung
Zinssicherung · Öffentliche Fördermittel
Modernisierung · Projektentwicklung

www.volksbank-koeln-bonn.de/immobilien

Rund um die Immobilie

Sie haben nur noch Ihr Zuhause im Kopf?
Wir auch!

Dat Blättche_Baufi_ A5_210x148 druck_04.indd   1 13.03.18   11:07

Katholische Hauptschule St. Hedwig - Unser Profil

Die Hedwigschule wird von rund 380 Schülerinnen 
und Schülern besucht. Sie ist eine katholische Be-
kenntnisschule, die nach den Grundsätzen einer 
christlichen Schule erzieht und eine gute Verbindung 
zur Kath. Kirchengemeinde St.Thomas Morus unter-
hält. Der Respekt gegenüber anderen Religionen ist 
uns ebenso wichtig.

Soziales Lernen ist fester Bestandteil des Stunden-
planes. Wir sind eine Schule für alle Kinder – d.h. 
wir nehmen die Herausforderung des gemeinsamen 
Lernens von Kindern mit und ohne Förderbedarf an 
und haben drei Internationale Klassen.

Außerdem bieten wir eine Übermittagsbetreuung mit 
Mittagessen und Lernzeit an.

Wir haben einen Schulchor und 
bieten zusätzlich zum regulä-
ren Sportunterricht Schwimmen 
in den Stufen 5 und 6 an. Auch 
Kunst ist ein wichtiger Bestand-
teil des Stundenplans. Wir ko-
operieren u.a. mit der Jugend-
kunstschule.

In Kooperation mit dem Deutschen Museum Bonn 
haben die oberen Klassen die Möglichkeit, einen La-
borführerschein zu machen.

Wir bieten eine intensive Berufswahlvorbereitung ab 
der Stufe 8 an und vermitteln bei Bedarf auch Lang-
zeitpraktika für Schüler des 10. Schuljahres. 

Wir möchten die Schülerinnen und Schüler zu sach-
kundigen, konfliktfähigen, couragierten und enga-
gierten Menschen erziehen und bemühen uns, sie 
zu Toleranz, Vorurteilslosigkeit, Gerechtigkeit und 
Achtung vor dem Mitmenschen anzuleiten.

Mehr Informationen: www.hedwigschule-bonn.de.
Silvia Rigoll, Rektorin der KHS St. Hedwig
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Einladung:  Maifest 2018
Die Männerreih Gemütlichkeit Bonn Auerberg, die in 
diesem Jahr mit ihrem neuen Vorsitzenden Markus 
Lüders ihr 70jähriges Bestehen feiert, veranstaltet 
wieder das traditionelle Maifest an der St. Bernhard-
kirche mit Maibaumaufstellen, Maiansingen und Tanz 
in den Mai.

Das Fest beginnt am Montag, 30. April 2018 um 
16:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen sowie weiteren 
Speisen und Getränken. Gegen 17:30 Uhr wird der 
Maibaum aufgestellt. Anschließend ist Maiansingen 
durch die Auerberger Schulen und Kindertagesstät-
ten. Wie in den letzten Jahren werden dabei die 
Überschüsse aus der letzten St. Martins-Sammlung  
an die Schulen und Kindergärten verteilt. Ab 18:00 
Uhr ist Tanz zu Live-Musik der Gruppe „Herzschlag“ 
und Feiern angesagt.

Helfer gesucht: Für das Maifest werden noch frei-
willige Helfer, insbesondere für den Auf - und Ab-
bau der Buden, die Absperrungen und den Auf-
bau der Straßenschilder gebraucht.

Kontakt: Gert-Michael Schwaegermann
Telefon: 0171 - 7610377

Feuerwehr Graurheindorf:
Neues Löschfahrzeug

Im Herbst 2017 erhielt die Freiwillige Feuerwehr in 
Graurheindorf ein „neues“ Löschfahrzeug. Das bis-
herige Vorauslöschfahrzeug (Besatzung: 5 Perso-
nen) wurde durch ein Löschgruppenfahrzeug mit ei-
ner Besatzung von neun Einsatzkräften ersetzt. Für 
die Löscheinheit Rheindorf haben die letzten Einsät-
ze bereits gezeigt, dass das Mehr an Personal in den 
ersten Minuten entscheidend und somit die Lösch-
gruppe schlagkräftiger geworden ist.

Mit derzeit 18 aktiven Mitgliedern im Einsatzdienst 
sind fast alle Kleiderhaken in der Fahrzeughalle be-
setzt. Obwohl nach dem Feuerwehrbedarfsplan nur 
ein „Soll“ von 18 Aktiven in Rheindorf vorgesehen ist, 
arbeitet die Löscheinheitsführung an dem ehrgeizi-
gen Ziel, auf ein „Ist“ von 27 zu kommen. Dies würde 
der dreifachen Besetzung des Löschgruppenfahr-
zeuges entsprechen. Gerade für die Tagesverfügbar-
keit ist nach Meinung der Löscheinheitsführung eine 
höhere Mitgliederanzahl notwendig.

Besuchen Sie uns persönlich oder auf unserer Web-
seite www.ffrh.de. 

Christian Blinzler, FFW Graurheindorf
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Bernhardschule: Grünes Licht für Vorplanung des Neubaus
Schon seit einigen Jahren zeichnete sich ab, dass 
die Bernhardschule mehr Platz braucht. Denn die 
Bevölkerungsentwicklung der letzten Jahre in un-
serem Ortsteil stellte zunehmend die ausreichende 
Versorgung mit Grundschulplätzen in Frage. 

Vor diesem Hintergrund erreichte uns zum Jahres-
beginn aus dem Stadthaus eine erfreuliche Meldung: 
Auf seiner ersten Sitzung im neuen Jahr stimmte der 
Bonner Stadtrat der Vorplanung und Kostenschät-
zung für die Erweiterung und den Umbau der Bern-
hardschule zu. Danach soll die Schule um einen Zug 
erweitert und die Betreuungsmöglichkeiten für den 
Offenen Ganztag ausgebaut werden. 

Auf dem Grundstück wird ein zweigeschossiger 
Massivneubau mit acht Klassenräumen und vier Dif-
ferenzierungsräumen entstehen, der zusätzlich zwei 

OGS-Räume und eine Mensa für die gesamte Schu-
le beherbergen wird. Dafür werden der abgängige 
Varielbau und der Holzpavillon auf dem Grundstück 
rückgebaut. Bei den Baumaßnahmen wird selbstver-
ständlich den Erfordernissen der Inklusion Rechnung 

getragen: Sämtliche Zugänge werden barrierefrei 
ausgeführt und das Gebäude erhält einen Aufzug so-
wie eine behindertengerechte Toilette. 

Die Stadt Bonn schätzt die Kosten für die Baumaß-
nahme, ohne umfassende Umgestaltung der Außen-
anlagen, auf 5,3 Millionen Euro. 

Wie sehen jetzt die weiteren Schritte auf dem Weg 
zur Realisierung der Neubauplanungen aus? Dazu 
Markus Schmitz vom städtischen Presseamt gegen-
über „Dat Blättche“: „Im nächsten Schritt wird nun die 
Entwurfsplanung erstellt, die auch eine Kostenbe-
rechnung enthalten wird. Beides wird im Anschluss 
wie üblich den politischen Gremien zur Beschluss-
fassung vorgelegt. Für 2018 stehen Planungsmittel 
zur Verfügung. Mittel für den Bau sind für 2019 vor-
gesehen“. Hoffen wir also auf den ersten Spatenstich 
im nächsten Jahr!

www.bernhardschule-bonn.de

Joachim Rott, Ortsausschuss Auerberg

Ökumenisches Gebet 
am Heiligenhäuschen

Das traditionelle Ökumenische Gebet zum  
Sommeranfang unter freiem Himmel am Heiligen-
häuschen findet in diesem Jahr am Freitag, 22. Juni 
2018, um 19.00 Uhr statt.

Zu dem Gebet in Auerberg (Saarbrückener Straße) 
und dem anschließenden Ausklang mit Brot, Wein 
und Saft laden die Katholische Kirchengemeinde St. 
Thomas Morus und die Evangelische Lukaskirchen-
gemeinde ein.
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Die Kita-Situation in Auerberg verbessert sich: Die 
Stadt Bonn rechnet mit der Fertigstellung des Neu-
baus der Kindertagesstätte „Friedrich-Wöhler-Str.“ 
noch im Juni 2018. Nach Karneval hat der Bauherr 
und Investor mit dem Innenausbau begonnenen. 
Im Anschluss erfolgt die Möblierung durch die Stadt 
Bonn als Träger der Einrichtung.

Für die 2. Jahreshälfte ist dann der Umzug der vier 
Kindergartengruppen mit 45 Ü3- und 20 U3-Betreu-
ungsplätzen von der Herpenstraße in den Kita-Neu-
bau vorgesehen. Der Bau bietet Raum für insgesamt 
103 Kinder in sechs Kindergartengruppen. Mit Inbe-
triebnahme der Einrichtung werden also zusätzlich 
38 neue Betreuungsplätze geschaffen, hiervon 12 
Plätze für Kinder unter drei Jahren.

Joachim Rott, Ortsausschuss Auerberg

An jedem 3. Freitag 
im Monat veranstal-
tet der Ortsauschuss 
Graurheindorf für 
alle interessierten 
G r a u r h e i n d o r f e r 
und Freunde einen 
Stammtisch. Zwang-
los möchten wir den 
Austausch unterein-
ander bei einem Getränk fördern und vielleicht auch 
die eine oder andere Anregung für die Arbeit des 
Ortsausschusses erhalten. Gemeinsam möchten wir 
einen netten Abend mit Euch verbringen! 

Wo: Kajüte Iberica – an der Theke
Wann: Jeden 3. Freitag, ab 19 Uhr

Termine 2018: 
20.04., 18.05., 15.06., 20.06., 
17.08., 21.09., 19.10., 16.11., 
21.12.

Gudrun Höck, Ortsausschuss Graurheindorf

Neue Kita im Juni fertig Ortsausschuss ruft „Stammtisch 
Graurheindorf“ ins Leben
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WOHNEN MIT SERVICE FÜR SENIOREN
In einem Teil des Redemptoristen-Klosters in Bonn-Auerberg 

bieten wir Wohnungen des Betreuten Wohnens an. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 

( 02 01 / 125 76 73

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE
Individuelle Betreuung und ganzheitliche 
Pflege in vertrauter Umgebung.

Wir beraten Sie gern. Rufen Sie uns an: ( 02 28 / 62 06 - 0

ADOLPHI-STIFTUNG
Der Evangelischen Kirche, Essen

Vollstationäre Pflege

Kurzzeitpflege

Verhinderungspflege

BONN-JOSEFSHÖHE
Senioreneinrichtungen gGmbH

Seniorenheim Josefshöhe: Aktiv im Ehrenamt
Bereits im Alter von 18 Jahren begann Marita Fischer, 
sich ehrenamtlich zu engagieren. Sie kümmerte sich 
im Tierheim Troisdorf um dort lebende Hunde, indem 
sie mit ihnen spazieren ging. Diese Tätigkeit übte sie 
fünf Jahre aus. 

Zwischenzeitlich heiratete Frau Fischer und wurde 
Mutter. Als ihre Kinder in den Kindergarten kamen, 
setzte sie dort ihre Tätigkeit als „Ehrenamtlerin“ fort. 
Mehrmals wöchentlich betreute sie Kinder, die einer 
besonderen Förderung bedurften. Mit der Einschu-
lung von Tochter und Sohn verlagerte Frau Fischer 
diese Tätigkeit in die Schule.

Später half Marita Fischer zweimal wöchentlich den 
Kindern und Jugendlichen im Jugendzentrum „Uns 
Huus“ bei den Hausaufgaben.

Nebenbei las sie für eine kleine Druckerei, die sich 
keinen zusätzlichen Mitarbeiter leisten konnte, kos-
tenlos Korrektur.

Bevor Frau Fischer zu uns ins Seniorenheim Josefs-
höhe kam, war sie zweimal wöchentlich im Sankt- 
Agnes-Stift anzutreffen, wo sie mit Freude die Senio-
ren in der Cafeteria bewirtete. Als dieses Seniorenheim  

geschlossen wurde, suchte Marita Fischer einen 
neuen Wirkungskreis.

So kam sie zu uns. Seit Januar 2011 bereichert Frau 
Marita Fischer unser Haus als ehrenamtliche Mitar-
beiterin. Auch in der Josefshöhe ist sie einmal wö-
chentlich, jeweils am Mittwoch, in der Cafeteria anzu-
treffen. Sie versorgt Bewohner, Mieter und Gäste mit 
Kaffee und Kuchen und ist immer für ein Schwätz-
chen zu haben. Ein- bis zweimal im Monat spielt sie 
mit unseren Bewohnern Bingo. Aber auch bei ande-
ren Aktivitäten, wie Haus- und Etagenfesten, Well-
nessnachmittagen und Ausflügen ist Frau Fischer 
immer bereit, uns zu unterstützen.

Ihre aufgeschlossene, herzliche und unkomplizierte 
Art wird von Bewohnern und Mitarbeitern sehr ge-
schätzt. Wir danken Frau Fischer für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit in unserem Haus und hoffen, dass sie 
noch lange mit Freude zu uns kommt.

Internet:www.bonn-josefshoehe.de

Hildegard König
Soziale Betreuung, Seniorenheim Josefshöhe
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Der neue Vorstand setzt sich wie 
folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Jens Wellnitz
2. Vorsitzende: Margot Schneider
1. Geschäftsführer: Marcel Basten
2. Geschäftsführer: Mark Vey
Kassenwart: Dali Gagjerri

Nach Auskunft des neu gewählten Vorstandsvorsit-
zenden Jens Wellnitz hat sich der Vorstand zum Ziel 
gesetzt, den Verein neu aufleben zu lassen, und bit-
tet alle Jecken, Freunde und befreundeten Vereine, 
die Spaß am Karneval haben, um tatkräftige Unter-
stützung.

Gudrun Höck, Ortsausschuss Graurheindorf

Der Ortsausschuss bedankt sich bei allen Zugteil-
nehmern, die beim Graurheindorfer Karnevalszug 
in diesem Jahr mitgemacht haben. Unser Dank 
gilt allen Helfern. Stellvertretend seien genannt: 
die Stadt Bonn, die Polizei Bonn, die bonnorange 
AöR, die Stadtwerke Bonn SWB und der Arbeiter- 
Samariter-Bund ASB sowie unsere Mitorganisator en 
Jens Wellnitz und seine Helfer, die sehr viel Arbeit 
geleistet haben und immer auch an die vielen wichti-
gen Kleinigkeiten am Rande gedacht haben.

Danke auch an alle Bürger, die uns durch ihre groß-
zügigen Spenden im Vorfeld unterstützt haben. 

Nur so können Tradition und Brauchtum auch zu-
künftig fortgeführt werden. Wir freuen uns auf die 
nächste Karnevalssession mit Euch.

Seit fast 30 Jahren Ihr  
sympathischer Familienbetrieb  
im Bonner Norden.

Wir arbeiten für Ihr Wohlgefühl  
mit Liebe zum Detail im Bereich:  

Sanitär, Heizung,  
erneuerbare Energien,  
Sanierungen,  
Wartung & Service.

An der Margarethenkirche 43   53117 Bonn   Tel. 0228 - 6 89 99 10   www.sanitaer-mahlberg.de

Graurheindorfer Karnevalszug:
Der Ortsausschuss sagt DANKE

Karnevalsclub: Neuer Vorstand
Am 21.02.2018 wählten die Mitglieder des 1. 
Rheindorfer Karnevals-Club „Rhingdorfer Junge un 
Mädche“ e.V. im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung einen neuen Vorstand. Der Vorstand: v.l.n.r. Dali Gagjerri, Marcel Basten, Margot 

Schneider, Mark Vey, Jens Wellnitz
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Herzlich lädt der Gemeindeausschuss am Sonn-
tag, 29. April 2018 ab 15.00 Uhr zu einem Fami-
liennachmittag im Pfarrgarten Sankt Margareta ein. 
Bei Spielen, Stockbrot und Picknick sind alle herzlich 
eingeladen, unseren Pfarrgarten zu erleben und die 
Aussicht auf den Rhein zu genießen. Sollte das Wet-
ter nicht mitspielen, verbringen wir den Nachmittag 
im Pfarrheim.

Wir freuen uns, wenn Sie Picknickdecken und Pick-
nickutensilien sowie etwas Leckeres für ein reichhal-
tiges Picknick-Buffet mitbringen. Für Getränke ist ge-
sorgt! Der Gemeindeausschuss St. Margareta freut 
sich auf Ihr Kommen!

Inge Bübl, Gemeindeausschuss 

Familiennachmittag im Pfarrgarten

Gemeinsame Wochenend-Fahrt der KjG und der Messdiener
In diesem Jahr gab es zum ersten Mal seit langer 
Zeit eine Wochenend-Fahrt der Messdiener und der 
KjG (Katholische junge Gemeinde St. Margareta, 
Bonn-Graurheindorf). Zusammen mit Kindern und 
Jugendlichen fuhren die Leiter ins ‚Adventure Center’ 
in Neunkirchen-Seelscheid.

In dem Selbstversorgerhaus haben alle gemeinsam 
gespielt, gegessen, aufgeräumt und zwei Nächte 
übernachtet. Das Wochenende war gefüllt mit vielen 
tollen Spielen wie das 1, 2 oder 3-Quiz: das Hühn-
chen-Spiel oder Sitzfangen in der großen Turnhalle 
der Jugendherberge.

Am ersten Tag, Freitagnachmittag, nachdem alle 
wohlbehalten im Adventure Center angekommen 
waren, gab es erstmal eine Begrüßung und ein paar 
Kennenlernspiele. Die Kinder der zwei verschiede-
nen Gruppen sind schnell miteinander warm gewor-
den, also war die Stimmung vom ersten Tag an top! 
Nachdem alle Zimmer verteilt, die Betten bezogen 
und das Essen vertilgt war, gab es am Abend noch 
ein kleines Stationsspiel, bei dem die Kinder in klei-
nen Gruppen ihren Teamgeist beweisen konnten. 
Von Minigolf ging es dann über Pantomime und Sa-
chen-suchen hin zu Tischtennisbälle-in-Becher-Wer-
fen. 

Der nächste Tag begann - für alle Kinder, die  
wollten - mit Frühsport. Nachdem dann auch alle an-
deren zum Frühstück geweckt wurden, startete der 
Tag mit ‚Capture the Flag’, wo sich die Kinder so 
richtig austoben konnten. Mit warmer Kleidung und 
Matschhose ging es also raus in den Wald, wo bei-
de Teams die Flagge des Gegners erobern wollten. 
Nach dem Austoben gab es erstmal eine Stärkung 
und danach die Workshops: ‚Kreativ’, ‚Produktiv’, 
‚Aktiv’ und ‚Meditativ’. In den verschiedenen Work-
shops haben die Kinder sich entweder nochmal aus-
gepowert, das Abendessen vorbereitet, ein Banner 
bemalt oder für den Abend ein Gebet gestaltet. Nach 
dem leckeren Abendessen ging es dann in den am 
Nachmittag vorbereiteten Raum, bei dem die Kinder 
mit ruhiger Taizé-Musik und kleinen Impulsen zur 
Ruhe gebracht wurden. Am Abend durften die Kin-
der ausnahmsweise etwas länger wach bleiben, um 
einem Geburtstagskind zu gratulieren, doch danach 
ging es schnell ins Bett.

Auch der Sonntag begann - wieder für alle Kinder 
die wollten - mit Frühsport. Danach gab es ein phä-
nomenales Frühstück mit leckerem Rührei. Nach-
dem alle Kinder und Leiter gesättigt waren, ging es 
gestärkt auf in die Turnhalle zum 1, 2 oder 3-Quiz. 

Nach diesem letzten großen Spiel ging es dann ans 
Aufräumen. Alle Kinder und Leiter haben das ganze 
Haus sehr motiviert wieder auf Hochglanz gebracht. 
Dann gab es nur noch wenig Zeit zu überbrücken bis 
die Eltern kamen, um die Kinder abzuholen. 

Weitere Informationen über uns und unsere Ar-
beit können sie auf unserer Facebook-Seite  
kjg.graurheindorf finden.

Frederik Grönewald, KJG
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www.gilgens.de

Gilgen’s�Bäckerei�&�Konditorei

-�Bonn�-�Auerberg,�Café

-�Bonn�-�Dransdorf,

-�Bonn�-�Endenich,�im�Edeka�Markt,

-�Bonn�-�Kessenich,�im�Rewe�Markt,

Kölnstr.�419

Justus-von-Liebig-Str.�31

Karlstr.�33

Pützstraße�25�-�27

Es tut sich was am Mühlenstumpf
Im Oktober 2017 erfolgte ein Wechsel in der Vor-
standsspitze des Fördervereins Bonner Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder. Herr Stefan Rohrbach, der 
vielen auch durch sein Engagement im Ortsaus-
schuss Auerberg, die Einsätze beim „Tag des offe-
nen Denkmals“ und zahlreiche Picobello-Einsätze 
bekannt sein könnte, legte sein Amt als Vorstands-
vorsitzender des Fördervereins nieder. Neu gewählt 
wurde mit Frau Almut Heimbach eine Vertreterin aus 
dem aktiven Kreis der Pfadfinderinnengruppe „Hag 
Rheintöchter“. 

Das vom Förderverein betreute Projekt „Umbau des 
Mühlenstumpfes zu einem Pfadfinderheim“ ist seit 
2016 erheblich vorangeschritten. Insgesamt wurden 
in den letzten Monaten für den Innenausbau des Un-
tergeschosses, Einbau einer Humustoilette und Ka-
minanschluss knapp 15.000€ investiert. Seit Dezem-
ber 2017 finden im Mühlenstumpf nicht nur einzelne 
wöchentliche Gruppenstunden, sondern auch alle 
übrigen Treffen der Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
statt.

Die Baumaßnahmen stießen stets auf reges Inter-
esse der Bevölkerung. Kaum verging eine Stunde, 
in der nicht ein oder zwei zufällig vorbeikommen-
de Passanten die Gelegenheit nutzten, einen Blick 

in den Mühlenstumpf zu werfen und sich über die 
Baufortschritte zu informieren. Um diese Möglichkeit 
auch außerhalb der Nutzungszeiten zu geben, wur-
de inzwischen eine Schautafel am Gebäude ange-
bracht. 

Für den Kaminofen und dessen kostenintensiven 
Einbau war mit der Spendenaktion „Der Winter naht“ 
die Bonner Bevölkerung zu Spenden aufgerufen 
worden. Auf diesem Wege kamen beachtliche 2000€ 
zusammen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender! Für das begonnene Jahr 2018 sind weite-
re Investitionen in Höhe von 30.000€ geplant. Mitte 
Februar erfolgen umfangreiche Rodungsarbeiten. Im 
Sommer werden die Bagger anrollen und den Müh-
lenstumpf zwecks Anbringung einer Drainage vorü-
bergehend vollständig freilegen. In diesem Rahmen 
werden dann auch die Anschlüsse an Trinkwasser 
und Strom vorbereitet sowie eine Lüftungsanlage 
eingebaut. Ohne die Förderung der NRW-Stiftung 
Denkmalschutz, aber auch Ihre Spenden, wären vie-
le dieser Maßnahmen nicht möglich.

Informationen zu Verein und Projekt Mühlenstumpf: 
www.mühlenstumpf.de

Bankverbindung: DE05 3705 0198 0044 0016 59

Almut Heimbach, Erste Vorsitzende des Fördervereins 
Bonner Pfadfinderinnen und Pfadfinder

Der historische Mühlenstumpf an der Straße „An der 
Rheindorfer Burg“ beherbergt heute das Pfadfinderheim.

Bis zum 6.Juli 2018 ist in den 
Räumen des Haus St. Agnes 
die Ausstellung „LEBENSLUST 
- Das Farbenspiel“ zu sehen. 
Gezeigt werden in Spachteltech-
nik entstandene Acrylbilder auf 
Leinwand der Windecker Künst-
lerin Tabea Rüdiger-Pinnock. 
Geöffnet ist die Vernissage täglich von 9 bis 16 Uhr. 

Ausstellung im Haus St. Agnes
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Wassersportverein Blau-Weiß Bonn informiert

Mehr als 40 Jecke des Blau-Weiß wollten unbedingt 
Teil des Graurheindorfer Karnevalszuges sein, des-
sen Organisation der Ortsausschuss dankenswerter 
weise übernommen hatte. Der Auftritt der blau-wei-
ßen Fußgruppe war eine Hommage an die neuen 
und alten blauen Zehner-Canadier des Wassersport-
vereins. Denn jeder Blau-Weiße hatte sich ein blau-
es Pappboot umgebunden und war in Paddel-Montur 
„eingestiegen“, um dann den Fluss des Karnevalszu-
ges mit seinem Wellengang zu genießen und dank 
großzügiger Sponsoren dabei leckere „Kamelle“ en 
masse fliegen zu lassen.
Impressionen des Karnevalszugs sind auf der 
BWB-Homepage www.bwb-kanu.de zu finden.

Ausfahrt ins Hochwasser
Nicht für Jedermann zur Nachahmung empfohlen, 
aber für alle, die ihre Stand-up-Boards und Boote si-
cher beherrschen, ein wahres Vergnügen: eine Fahrt 
bei Hochwasser. Gelegenheit dazu gab es am zwei-
ten Januarwochenende. Bei Wasserständen von 7,56 
Meter am Samstag, 6. Januar, 7,96 Meter am Sonn-
tag, 7. Januar, und 8,19 Meter am Montag, 8. Januar, 
gingen die hart gesottenen SUPer und Paddler des 
Blau-Weiß aufs Wasser. Beim ersten Ausflug kamen 
sie auf 9,9 Kilometer auf Sieg und Rhein –  die beiden 
Flüsse gingen dabei wie ein großer See ineinander 
über. Sie paddelten zwischen den Bäumen, durch 

überflutete Unterführungen hindurch und an der nur 
noch mit dem Dach herausschauenden Siegfähre 
vorbei. An Tag zwei brachte es das Grüppchen auf 
mehr als zehn Kilometer Abenteuer Natur pur. Alles 
in allem stand das Wasser mit einem Höchststand 
von 8,36 Meter zwar sehr hoch, aber Gott sei Dank 
nicht so hoch, dass Graurheindorf vom Rhein über-
flutet wurde, das BWB-Bootshaus (im Gegensatz 
zum Bootshaus des PSV) geräumt werden musste 
oder der übertretende Bach das Vereinsgelände von 
hinten kommend überschwemmte. Da fehlten zum 
Glück noch knapp 30 Zentimeter…

Gymnastik für Frauen
Jeden Montag von 20 bis 21 Uhr findet die gesund-
heitsorientierte Frauen-Gymnastik des Blau-Weiß in 
der Turnhalle der Bernhardschule statt. An ihr kön-
nen auch gerne Nicht-Mitglieder teilnehmen, sie kön-
nen eine Zehnerkarte kaufen.

Der Blau-Weiß freut sich über Nachwuchs
Willkommen sind Erwachsene, Kinder und Jugendli-
che, die sich für den Kanu-Sport oder das Stand-up-
Paddling interessieren. Blau-Weiß bietet ihnen einen 
sicheren und professionellen Start in den Paddel-
sport – bis zu den Osterferien noch im Frankenbad, 
danach auf dem Rhein – und obendrein ein geselli-
ges Vereinsleben.                    Silke Meny, BWB Bonn

Einladung Jubelkommunion
Der Gemeindeausschuss St. Margareta lädt alle Ju-
bilarinnen und Jubilare, die vor 25, 30, 40, 50, 60, 
70 oder 80 Jahren zur heiligen Kommunion gegan-
gen sind, herzlich zur Jubelkommunion ein. Die Fei-
er startet am Samstag, den 7. April 2018, um 18.30 
Uhr mit der Heiligen Messe in Sankt Margareta. An-
schließend freuen wir uns, Sie bei einem Empfang im 
Pfarrheim begrüßen zu dürfen.

Viele von Ihnen wohnen nicht mehr in unserer Ge-
meinde und so sind uns die aktuellen Anschriften 
nicht bekannt. Wenn Sie von den Jubelkommunikan-
ten jemanden kennen, wäre es schön, wenn Sie sich 
untereinander verständigen könnten oder uns mit der 

Adresse weiterhelfen würden. Es sind natürlich auch 
alle Kommunikanten aus unserer Gemeinde herzlich 
eingeladen, die nicht hier zur Erstkommunion gegan-
gen sind, aber heute hier wohnen. 

Bitte geben Sie uns bis zum 4. April 2018 im Pfarr-
büro St. Margareta (Telefon 0228/673636) oder per 
E-Mail (st-margareta@thomas-morus-bonn.de) eine 
kurze Rückmeldung.

Fragen oder Anregungen an Inge Bübl.
Estermannstr. 162, 53117 Bonn, Tel. 0228/18436322, 
inge.buebl@gmx.de

Inge Bübl, Gemeindeausschuss
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Alle Kinder, die gerne Fußball spielen, sind herzlich eingeladen! Der TV Rheindorf bietet neue Trai-
ningsgruppen an. Ab sofort werden auch für die Kleinsten ab bereits 4 Jahren neue Gruppen angebo-
ten. Anfragen gerne per E-Mail an info@tvrheindorf.de oder telefonisch unter 0170 6366693.

Joachim Klaßen, TV Rheindorf

TV Rheindorf: Neue Bambini-Gruppe eröffnet

Mannschaft Jahrgang Trainer  Wochentag    Zeit
Bambini I 2011  Luis Ossio  Montag, Mittwoch   16:00-17:00
Bambini II 2012/2013 Laurin Krohn  Montag, Mittwoch   16:00-16:45
F I  2009  Daniel Hüging  Montag, Donnerstag   16:30-17:30
F II  2009  Benjamin Krauß Montag, Donnerstag   16:30-17:30
F III  2010  Dennis Wirtz  Mittwoch, Freitag   16:30-17:30
F IV  2010  Henning Hüwe Montag, Donnerstag   16:30-17:30
F V   2009/2010 Laurin Krohn  Montag, Donnerstag   16:30-17:30
E I  2007  Nihat Ucan  Dienstag, Donnerstag   17:30-19:00
E II  2008  Ilias Saidi  Dienstag, Freitag   17:00-18:30
E III  2008  David Hegger  Mittwoch, Freitag   17:00-18:30
D I  2005/2006 Alex Lenk  Mittwoch, Freitag   18:00-19:30
D II  2005/2006 Maik Rahn  Mittwoch, Freitag   17:30-19:00
C  2003/2004 Thomas Lützler Montag, Dienstag, Donnerstag 17:30-19:30
A/B  1999/2000 Marouan El Baz Dienstag, Donnerstag   18:30-20:30
  2001/2002

Herren I    Stephan Cremer Dienstag, Donnerstag   19:30-21:30
Herren II   Dennis Wirtz  Mittwoch, Freitag   19:30-21:30
    Kalle Monitor

Mannschaften Saison 2017 / 2018: Aktuelle Trainingszeiten
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möchten jemanden heiraten, den sie gar nicht ken-
nen. Auf der Flucht vor der Zwangsehe begegnen die 
beiden einander und verlieben sich, ohne zu wissen, 
wer der andere ist. Sie beschließen, nach Hause zu-
rückzukehren und zu heiraten - versteckt unter einer 
Maske. Als sie vor dem Altar die Masken abnehmen, 
erwartet sie eine große Überraschung.

Es gibt noch Karten für beide Vorstellungen am 
Dienstag, 24. April oder Dienstag, 8. Mai um 
19.00 Uhr. Preis: 14,- € (ermäßigt 7,- €). Die Kar-
ten können unter: 0228/555 84 - 32 80 oder  
frohn.marion@lebenshilfe-bonn.de bestellt werden.

Marion Frohn, Lebenshilfe Bonn-Graurheindorf

Malmanufaktur
BONN

Wir bringen Farbe in Ihr Leben!

IHR MALER-MEISTERBETRIEB DER SKM-AUFBRUCH GGMBH

WWW.MALMANUFAKTUR-BONN.DE

0228/98511-50 Kölnstraße 367 | 53117 Bonn

Lebenshilfe Bonn spielt Theater

Die inklusive Theatergruppe „17.30“ der Lebenshil-
fe Bonn spielt die Komödie „Leonce und Lena“ nach 
Georg Büchner. Es ist das dritte Stück, welches das 
inklusive Ensemble auf die große Bühne bringt. Be-
reits im letzten Jahr begeisterte es - wie auch dies-
mal im GOP Varieté-Theater Bonn - das Publikum. 

Das neue Stück unter der Regie von Katharina Weiß-
haupt erzählt in drei Akten die Geschichte des Prin-
zenpaares Leonce und Lena. Die beiden kennen 
sich nicht, stecken aber beide in der gleichen verflix-
ten Situation: Ihre beiden königlichen Väter aus den 
Reichen „Popo“ und „Pipi“ haben die Eheschließung 
für sie arrangiert, aber weder Leonce noch Lena 

Die Lebenshilfe Bonn, mit Sitz in Graurheindorf, probt ein 
inklusives Theaterstück. 

Pfarrfest in Graurheindorf
Die Kirchengemeinde Sankt Margareta lädt am 
Sonntag, den 17. Juni, ab 11.00 Uhr herzlich zum 
Pfarrfest auf dem Margarethenplatz ein. Gemeinsam 
beginnen wir das Pfarrfest um 11.00 Uhr mit einer 
gemeinsamen Messe. Alle sind im Anschluss einge-
laden, bei Essen und Trinken sowie Kinderprogramm 
ein paar schöne Stunden in fröhlicher Runde zu ver-
bringen. Von 12:00-15:00 Uhr wird es einen Floh-
markt „Rund ums Kind“ geben. 

Inge Bübl, Gemeindeausschuss
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Einladung: Spaziergang durch die
Geschichte von Auerberg

Aktuelles vom Förderverein der Stadtteilbücherei
Auf der Mitgliederversammlung im Dezember 2017 
stand die Wahl des Vorstandes auf der Tagesord-
nung. Dabei haben wir uns von 4 Vorstandsmitglie-
dern aus dem alten Vorstand verabschiedet. Ganz 
herzlich bedanken wir uns bei Wolfgang Maiwaldt 
und Wolfgang Suppert für ihre vierjährige engagier-
te Arbeit, ebenso wie bei den beiden Beisitzerinnen 
Helga Thiel und Sabine Köhler! 

So wurde ein größtenteils neuer Vorstand gewählt, 
bestehend aus Carolin Stengel-Küppers (2. Vor-
sitzende), Susanne Rinck (Kassenwartin), Christa 
Saamer und Inge Ropertz (Beisitzerinnen). Die alte 
Vorsitzende Ulrike Blumenreich ist zugleich die neue. 
Uns eint, dass uns die Stadtteilbibliothek sehr am 
Herzen liegt und wir uns auf viele Projekte freuen! 

Neuanschaffungen
Der Förderverein hat zahlreiche neue Medien für die 
Stadtteilbücherei angeschafft: Schwerpunkte waren 
u.a. die Vervollständigung von Kinderbuchreihen, 
Hörbücher sowie Sachhörbücher für Kinder, Bücher 
für Erstleser, mehrsprachige Bücher sowie bislang 
fehlende Klassiker. 

Neu: Veranstaltungen für Erwachsene
Im Januar starteten wir mit Veranstaltungen für Er-
wachsene. Dr. Jürgen Haffke hielt einen fesselnden 
Vortrag und nahm uns mit auf eine Zeitreise durch 
unseren Stadtteil Auerberg über zweitausend Jahre. 
70 ZuhörerInnen waren in die Bibliothek gekommen.

Im Februar luden wir ein zu einer literarisch-musika-
lischen Soirée: Literatur + Musik – LiteraTON. Wir 
konnten Doris Meyer, Stephan Lindemeier und Bern-
hard Lückge mit ihrem Programm „Erich Kästner – 
was nicht in Euren Lesebüchern steht“ begrüßen. 
Ein atmosphärischer Abend, der die ZuhörerInnen in 

seinen Bann zog – nicht nur wegen der (fast erdrü-
ckenden) Aktualität der Texte. 

Regelmäßige Termine
Bücherwichtel (für Kinder von 2 bis 3 Jahren): je-
weils donnerstags (3. Donnerstag im Monat) von 
16.00 bis 16.30 Uhr am 19. April, 17. Mai, 21. Juni 
und 19. Juli.

Märchenreisen (für Grundschulkinder): jeweils don-
nerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr am 3. Mai und  
7. Juni

Bastelnachmittage (für Grundschulkinder): jeweils 
mittwochs (3. Mittwoch im Monat) von 16.15 bis 
17:30 Uhr: am 18. April, 16. Mai und 20. Juni.

Was ist für die nächste Zeit geplant?
Am 16. April wird eine Lesung in unserer Stadtteil-
bücherei stattfinden: „Wir machen das! – Leben mit 
Flüchtlingen“ mit den Autorinnen Ellen Klandt und 
Doro Paß-Weingartz.

Und schon jetzt laufen die Vorbereitungen für das 
diesjährige Sommerfest, das am 23. Juni stattfin-
den wird. Im „Olchi-Jahr“ wird sich alles um die 
beliebten Olchis drehen. Dazu findet bereits ein 
Kunstwettbewerb statt. Im Februar waren dafür die  
Karnevalsolchis gesucht – fast 80 eingereichte 
Kunstwerke zeigen das hohe Interesse der Kinder 
unserer beiden Stadtteile. 

Schauen Sie in der Integrierten Stadtteilbibliothek 
Auerberg vorbei. 
Mehr Informationen im Internet:
http://www.föv-bibliothek-bonn.de 

Ulrike Blumenreich, Carolin Stengel-Küppers
Förderverein Stadtbücherei Rheindorf/Auerberg e.V.

Carolin Stengel-Küppers, Susanne Rinck, Inge Ropertz, 
Ulrike Blumenreich und Christa Saamer (v.l.n.r.) (Foto: R. 
Saamer)

Am Samstag, 12.Mai 2018 lädt Dr. Jürgen Haffke, 
Mitglied des Ortsausschusses Auerberg, zu einem 
geschichtlichen Spaziergang durch Auerberg ein. 
Die Führung beginnt um 15 Uhr am Collegium Jose-
phinum (Kölnstraße 413) und endet nach etwa zwei 
Stunden in der Auerberger Mitte. 

Sie sind herzlich eingeladen, sich gemeinsam mit  
Dr. Haffke auf eine spannende und unterhaltsame 
Entdeckungsreise durch die Geschichte eines nur 
vordergründig jungen Bonner Stadtteils zu machen. 
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Ökumenischer Seniorenkreis 
Klupp  ̓91

Kreis lebensfroher unternehmungslustiger  
passionierter Pensionäre

Donnerstag, 12. April 2018: 
„Allein den Betern kann es noch gelingen“
Zum 60. Todestag des Dichters Reinhold Schneider 
(1903-1958), Pfarrer i.R. Dr. Ferdinand Schlingen-
siepen (Düsseldorf).

Donnerstag, 17. Mai 2018: 
Besuch beim meteorologischen Dienstleister  
WetterOnline. Treffpunkt: 16.30 Uhr, Karl-Legien-Str. 
194a, Graurheindorf.

Donnerstag, 21. Juni 2018: 
Wo man singt, da laß dich ruhig nieder - Lieder und 
Lyrik zur Sommerzeit. Wir singen gemeinsam be-
kannte Lieder, begleitet von Gert-Michael Schwae-
germann (Gitarre) und Heinz Thoma (Harmonika), 
und hören frei vorgetragene Gedichte zur Sommer-
zeit von Paul Schlechtriemen.

Donnerstag, 5. Juli 2018: 
Besuch der St. Johannis-Gemeinde Bonn (Selbst-
ständige Ev.-Lutherische Kirche). Treffpunkt: 16.30 
Uhr Holzkirche St. Markus, Fahrenheitstr. 7, Brüser 
Berg.

Veranstaltungsort, falls nicht anders angegeben, ist 
das Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsinkistr. 4. Be-
ginn um 16. 30 Uhr. 

Gäste sind herzlich willkommen!

Kontakt und Information: 
Dr. Joachim Rott (0228/678740) und Werner Free-
sen (0228/676605)

Kulturraum Auerberg
Programmvorschau 2018

21.04.2018 Anny Hartmann (Kabarett)
  „No Lobby is perfect!“

26.05.2018 Matthias Jung (Comedy)
  „Chill mal - Neues von der Generation 
  Teenietus“

02.06.2018 Frederic Hormuth (Comedy)
  „Halt die Klappe – wir müssen reden!“

05.06.2018 Ulrike Hartst (Ausstellungseröffnung) 
  „Paintografie“

15.09.2018 Sia Korthaus (Comedy)
  „Lust auf Laster“

29.09.2018 Özgür Cebe (Kabarett)
  „plaCEBEeffekt – Warum bin ich so 
  fröhlich?“

03.11.2018 Poetry Slam (Dichterwettstreit)
  „Kulturraum Auerberg goespoetry 2.0“

Tickets an den Kaufhauskassen Kölnstr. 367 und Vil-
lichgasse 19 sowie unter www.bonnticket.de (Print@
home). Kartenreservierung: 0228-98511-85/-86.

Sämtliche Veranstaltungen finden Sie ständig aktu-
alisiert unter: www.kulturraum-auerberg.de und auf 
Facebook.
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Auerberg Apotheke

Einfach wie nie:  

Jetzt über unsere Festnetz-Nummer
Medikamente mit WhatsApp 
vorbestellen und kostenlos 
liefern lassen

nach Auerberg und Graurheindorf
sowie Buschdorf, Tannenbusch und Hersel

Auerberg Apotheke
Inhaber: Kai Praefk e e.K.
Kölnstraße 480, 53117 Bonn
Telefon:  0228/55944-0

Öff nungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 08:30 - 13:00 Uhr
info@auerberg-apotheke.de

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke
Anmessen von Kompressions-
strümpfen
Gesundheitscheck:
   - Blutdruckmessungen
   - Blutzuckermessung

Mutt er & Kind:
   - Verleih von Medela 
      Milchpumpen
   - Verleih von Babywaagen 
Entsorgung von 
Altmedikamenten
Botendienst

Unser Leistungsspektrum:

Wir beraten Sie gerne auch auf Englisch, Polnisch und Russisch

Seit           Jahren 
Ihre Apotheke vor Ort


